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Die Ernst-Pietsch-Stiftung aus Deggendorf ermöglichte 
als bekannte und vielgeschätzte Förderin von Kultur, 
Kunst und Brauchtum im ostbayerischen Raum mit 
ihrer Unterstützung erneut die Herausgabe dieses 
Buches. 
 

Auch die Sparkasse Passau unterstützte mit einer 
Spende die Herausgabe dieses Buches. 


